
elses kleid

ein kleid aus zweifel trag ich fein:
ich trage es mit stolzem sinn,
geliebter, du, lass mich dir sein
und in dem zweifeln, was ich bin!

in liebe will ich mich bestürzen,
und trinken tief des leides wein,
und wenn ich mir das kleidchen schürze,
so tret ich in den himmel ein.

dein lieben schenkt mir alle reiche
und reich bin ich im überfluß,
ich wünsche mir, dass ich mir gleiche
und dass ich zu mir werden muss.

und lieben zweifeln trauern lachen,
die binde ich mir in den kranz.
ich will das licht in mir entfachen
und endlich sein: in liebe ganz!
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